
Jan Frankel an Leo Trotzki, 24.5.1936  10 Seiten, (Teil-) Abschrift1 und Faksimile 
___________________________________________________________________________ 
 

24/5/1936    
 
W.G.2 
[…] 
[Seite 9] 3/ 
Hier hatten wir 4 Wochen den Jungen aus Wien. Seit seiner Rückkehr ist die Verbindung abge-
rissen. Er schrieb nur, dass die ganze Leitung der Jungen hochgegangen ist.3 Ob er noch in 
Freiheit ist, kann ich leider nicht feststellen. Die „alten „B-L.“ sind ganz dezimiert.4 Es sind nur 
noch ein, zwei Mann in Freiheit. 
[…] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
1 Digitalisiert wurde nur ein kurzer, auf Österreich bezogener Abschnitt 
2 W.G.: Werter Genosse 
3 Beschrieben wird die erste Verhaftungswelle, die die Revolutionären Kommunisten März/April 1936 
traf. Unter den Verhafteten waren Erich Federn, Franz Pawelka, Josef Hindels, Adolf Ausmann, Anton 
Hochrainer und Gustav Gronich. Bei dem Jungen, der vier Wochen aus Wien hier war, dürfte es um 
Georg Scheuer handeln. Er war unmittelbar nach der ersten Verhaftungswelle erstmals nach Prag ge-
fahren und führte mit Jan Frankel, Jiři Knopp und Wolf Salus intensive Diskussionen. 
4 Alte B-L: gemeint sind die Mitglieder der „alten“ Bolschewiki-Leninisten Österreichs. Die Revolutio-
nären Kommunisten waren ja erst in der zweiten Jahreshälfte aus dem stalinistischen Kommunisti-
schen Jugendverband ausgeschieden und hatten sich um den Jahreswechsel 1935/1936 als eigenstän-
dige Organisation konstituiert. 



 



 



 
  



 
  



 



 
  





 



 



 


